
 
 

SAP-Schulung für Einsteiger: So erstellen Sie
ein Modell für einfache Akzeptanz

Wichtige Erkenntnisse

SAP-Schulungen für Einsteiger scheitern häufig, wenn Benutzer mit Informationen
überlastet werden und praktische Übung fehlt.

Ein strukturiertes, rollenbasiertes Lernmodell hilft Einsteigern, Fähigkeiten schrittweise
und selbstbewusst aufzubauen.

Simulationsbasiertes Training ermöglicht es Benutzern, reale Workflows sicher zu üben,
bevor das System live geht.

In-App-Anleitungen und kontinuierliches Lernen reduzieren Fehler und verbessern die
langfristige Akzeptanz.

Die Messung von Akzeptanzkennzahlen stellt die Wirksamkeit der Schulung sicher und
zeigt Verbesserungsbereiche auf.

Einleitung 
Einige der wichtigsten Aufgaben in modernen Unternehmen werden von SAP-Systemen
unterstützt. Finanzteams nutzen sie, um sicherzustellen, dass Berichte korrekt sind,
Einkaufsteams verwalten damit Beschaffung und Lieferanten, und Personalabteilungen
verwenden SAP zur Verwaltung von Mitarbeiterdaten und Gehaltsabrechnungen. SAP ist ein
zentraler Bestandteil des täglichen Geschäftsbetriebs, weil es so viele unterschiedliche Aufgaben
abdeckt. 

Ein strukturiertes SAP-Schulungsmodell kann Unternehmen helfen, diese Probleme zu lösen.
Anstatt zu erwarten, dass Mitarbeiter selbst herausfinden, wie sie das System nutzen, können
Unternehmen ihnen Schritt-für-Schritt-Anleitungen geben. Mit der Zeit hilft das den Menschen,
sicherer zu werden. 

Assima Train ist eine Lösung, die diesen Ansatz unterstützt, indem sie Einsteigern realitätsnahe
SAP-Schulungen bietet, in denen sie echte Workflows in einer sicheren Umgebung üben können,
während sie das System in ihrem eigenen Tempo kennenlernen.

1. Warum SAP-Schulungen für Einsteiger oft scheitern  
Viele Unternehmen investieren viel Geld in die SAP-Einführung, denken aber nicht ausreichend
darüber nach, wie neue Benutzer den Umgang mit dem System lernen werden. Deshalb bereiten
Schulungsprogramme die Menschen nicht immer auf die Anforderungen des Arbeitsalltags vor. 

Zu viele Informationen sind ein weiteres Problem. SAP-Systeme umfassen viele Module und
Funktionen, und neue Benutzer erhalten häufig zu viele Informationen auf einmal. Sie sollen
schnell viel Neues lernen, anstatt sich zunächst auf ihre täglichen Aufgaben zu konzentrieren. 
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Das Lernen fällt außerdem schwerer, wenn reale Beispiele fehlen. Schulungen können erklären,
wie SAP funktioniert, zeigen aber nicht immer, wie sich damit Geschäftsprozesse vereinfachen
lassen. Für Einsteiger ist es schwer, das Gesamtbild zu erkennen, weil sie die
abteilungsübergreifenden Workflows noch nicht kennen. 

Auch die Übungsumgebungen sind ein Problem. Viele Unternehmen verfügen nicht über
Schulungssysteme, die einfach zu nutzen sind und Mitarbeitern ein sicheres Üben von
Transaktionen ermöglichen. Das bedeutet, dass neue Mitarbeiter direkt in Live-Systemen lernen
müssen, was die Fehlerwahrscheinlichkeit erhöht. 

Schließlich endet die Schulung häufig mit dem Go-live. Einsteiger vergessen schnell, was sie in
den Schulungen gelernt haben, wenn sie danach keine Unterstützung erhalten. 

Diese Probleme erschweren Unternehmen den Alltag: 

Weniger Vertrauen der Benutzer

Mehr Fehler im Betrieb

Stärkere Abhängigkeit vom IT-Support

SAP-Einführungen brauchen länger, bis sie sich auszahlen. 

Ohne ein strukturiertes Schulungsmodell für Einsteiger ist die Akzeptanz deutlich schwieriger zu
erreichen. 

2. Was macht ein erfolgreiches SAP-Schulungsmodell aus? 
Ein gutes SAP-Schulungsmodell baut Fähigkeiten schrittweise auf, statt Einsteigern zu viele
Informationen auf einmal zu geben. 

Strukturiertes Lernen ist der erste Baustein. Einsteiger sollten mit den Grundlagen beginnen,
etwa mit der Nutzung der SAP-Oberfläche und der Navigation im System. Sobald sie sich damit
sicher fühlen, kann die Schulung zu Workflows und Aufgaben übergehen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist rollenbasiertes Training. SAP wird von verschiedenen
Abteilungen auf unterschiedliche Weise genutzt. Während Supply-Chain-Teams Einkauf und
Bestände verwalten, konzentrieren sich Finanzteams möglicherweise auf Buchungen und
Berichte. Die Schulung sollte diese Unterschiede berücksichtigen, damit Mitarbeiter nur die
Workflows lernen, die für ihre Aufgaben relevant sind. 

Ein großer Teil der Einsteigerschulung ist außerdem praktische Erfahrung. Mit Simulationen
können Mitarbeiter echte SAP-Aufgaben durchführen, ohne Live-Daten zu verändern. Durch das
Üben von Workflows in einer sicheren Umgebung gewinnen Einsteiger Sicherheit, bevor sie in
realen Systemen arbeiten. 

Unterstützung in Echtzeit verbessert das Lernen zusätzlich. Wenn Menschen während der Arbeit
in SAP Schritt-für-Schritt-Anweisungen erhalten, machen sie seltener Fehler. Diese Art von Hilfe
stellt sicher, dass neue Benutzer Transaktionen korrekt ausführen können, auch wenn sie auf
neue Probleme stoßen. 

Ebenso wichtig ist kontinuierliches Lernen. SAP-Systeme entwickeln sich durch Updates,
Konfigurationsänderungen und neue Geschäftsprozesse weiter. Laufende Schulungen stellen
sicher, dass Mitarbeiter sich auch dann noch sicher im System fühlen, wenn sich etwas ändert. 
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Wenn diese Prinzipien kombiniert werden, können Unternehmen ein SAP-Schulungsmodell für
Einsteiger schaffen, das die langfristige Nutzung unterstützt. 

  

3. Schritt-für-Schritt-Modell für SAP-Schulungen für
Einsteiger  
Unternehmen können einen strukturierten Ansatz verfolgen, um neue SAP-Benutzer effektiv zu
schulen. 

Schritt 1: Rollen bewerten 

Der erste Schritt besteht darin zu verstehen, wie Mitarbeiter SAP nutzen. Die Schulung sollte
damit beginnen, die täglichen Aufgaben jedes Teams zu ermitteln, da diese unterschiedlich sind.

So müssen Finanzteams beispielsweise lernen, wie Finanztransaktionen erfasst und berichtet
werden, während Einkaufsteams den Umgang mit Lieferanten und Bestellungen beherrschen
müssen. Wenn Schulungsteams diese Aufgaben kennen, können sie Lernpfade erstellen, die den
tatsächlichen Anforderungen der Arbeit entsprechen. 

 

Schritt 2: Einen strukturierten Lehrplan erstellen 

Sobald die Rollen klar definiert sind, sollten Schulungsprogramme in leicht verständliche Schritte
unterteilt werden. 

Die grundlegende Systemschulung kann die Navigation, das Kennenlernen der Oberfläche und
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das Verständnis von SAP-Begriffen umfassen. Nach diesem Schritt können Lernende mit den
Kernaufgaben beginnen, die zu ihrer Rolle gehören. 

Anschließend sollte in realitätsnahen Situationen geübt werden. In dieser Phase führen
Einsteiger Aufgaben aus, die ihrer tatsächlichen Arbeit ähneln. Der letzte Schritt bereitet die
Benutzer auf den Go-live vor, indem sichergestellt wird, dass sie ihre täglichen Aufgaben sicher
erledigen können. 

Schritt 3: Simulationsbasiertes Training nutzen 

Mit simulationsbasierten SAP-Schulungen können Einsteiger Aufgaben üben, ohne echte Daten
zu beeinträchtigen. 

Benutzer können Workflows wiederholt durchlaufen, verschiedene Aktionen ausprobieren und
aus ihren Fehlern lernen – ganz ohne Risiko. Diese Lehrmethode ist effektiver als reine
Demonstrationen, weil sie praktische Fähigkeiten vermittelt. 

Mitarbeiter können mit Simulationstrainings außerdem in ihrem eigenen Tempo lernen, was
dabei hilft, das Gelernte besser zu behalten. 

 

Schritt 4: In-App-Anleitungen aktivieren 

Kontextbezogene Unterstützung direkt in SAP bereitzustellen, ist ein weiterer wichtiger
Bestandteil. 

Benutzer können Unterstützung bei Aufgaben erhalten, während sie im System arbeiten, indem
sie Schritt-für-Schritt-Anweisungen folgen. Diese Hinweise helfen neuen Benutzern, ihre
Workflows korrekt auszuführen und verringern die Fehlerwahrscheinlichkeit. 

In-App-Anleitungen sind auch eine Form des Lernens, da Benutzer selbst nach dem Ende der
formalen Schulung weiterhin Hilfe erhalten können. 

Schritt 5: Akzeptanz überwachen 

Unternehmen sollten nach der Schulung im Blick behalten, wie gut ihre Mitarbeiter SAP nutzen. 

Schulungsteams können feststellen, ob ihre Programme funktionieren, indem sie Kennzahlen wie
Abschlussquoten, Fehlerraten und Produktivitätssteigerungen auswerten. 

Indem Unternehmen diese Kennzahlen beobachten, können sie ihren SAP-Schulungsplan
verbessern und Wissenslücken bei den Benutzern gezielt schließen. 

Erfahren Sie, wie NPower SAP-Schulungen vereinfacht und die
Ergebnisse mit simulationsbasiertem Lernen verbessert hat

Lesen Sie die Fallstudie

4. Wie Assima Train SAP-Schulungen für Einsteiger
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unterstützt  
Assima Train hilft Unternehmen dabei, praxisnahe SAP-Schulungen bereitzustellen, die Einsteiger
auf die tatsächliche Nutzung des Systems vorbereiten. 

Interaktive SAP-Simulationen sind eine der Hauptfunktionen. Die Plattform kann SAP-
Umgebungen nachbilden, sodass Mitarbeiter echte Workflows in einem sicheren Bereich üben
können. Die Umgebung verhält sich wie das reale System, wodurch Benutzer sehr praxisnah
trainieren. 

Ein weiterer Vorteil ist die sichere Lernumgebung. Einsteiger können Transaktionen abschließen,
verschiedene Aktionen testen und Aufgaben wiederholen, ohne Produktionsdaten zu
beeinflussen. Das nimmt die Angst, beim Lernen Fehler zu machen. 

Assima Train unterstützt außerdem globale Schulungen im großen Maßstab. Große Unternehmen
müssen häufig Mitarbeiter an mehreren Standorten und in mehreren Sprachen schulen. Die
Plattform ermöglicht konsistente Lernerfahrungen für Teams weltweit und erlaubt gleichzeitig
die Anpassung der Schulungsinhalte an unterschiedliche Rollen. 

Dieser Ansatz hilft Mitarbeitern, schneller sicher im Umgang mit dem System zu werden. Statt
nur theoretisch zu lernen, bauen Einsteiger durch wiederholte Praxis Selbstvertrauen auf, bevor
sie in Live-SAP-Systemen arbeiten. 

5. Erfolgsmessung bei SAP-Schulungen für Einsteiger  
Unternehmen sollten die Wirksamkeit ihrer SAP-Schulungsprogramme messen, um
sicherzustellen, dass sie die langfristige Akzeptanz unterstützen. Die Nachverfolgung der
richtigen Kennzahlen hilft Teams zu verstehen, ob Mitarbeiter tatsächlich Vertrauen gewinnen
und das System korrekt nutzen. 

Kennzahl Was sie anzeigt Warum sie wichtig ist Benutzengagement Der Grad der Teilnahme an
Schulungsmodulen und Lernaktivitäten. Hohes Engagement zeigt, dass Mitarbeiter die Schulung
als relevant und nützlich für ihre tägliche Arbeit empfinden. Workflow-Genauigkeit Wie korrekt
Benutzer SAP-Transaktionen und Workflows ausführen. Weniger Fehler deuten darauf hin, dass
Mitarbeiter die Systemprozesse verstehen und Aufgaben sicher ausführen können. Anzahl der
Support-Tickets Die Anzahl der Helpdesk-Anfragen im Zusammenhang mit SAP-Aufgaben. Ein
Rückgang der Support-Anfragen deutet darauf hin, dass Benutzer Probleme selbstständig lösen
können und weniger auf IT-Teams angewiesen sind. Systemnutzung Wie häufig Abteilungen SAP-
Funktionen und Workflows nach der Schulung nutzen. Die aktive Systemnutzung weist auf ein
stärkeres Vertrauen der Benutzer und eine bessere Akzeptanz im gesamten Unternehmen hin.

Strukturierte digitale Schulungsmodelle funktionieren in der Regel besser, weil sie praktische
Übungen, kontextbezogene Anleitung und kontinuierliches Lernen umfassen. Mit der Zeit stärkt
diese Methode das Vertrauen der Benutzer und erleichtert dem gesamten Unternehmen die
Nutzung von SAP. 

Fazit  
Die Menschen, die SAP täglich nutzen, entscheiden letztlich darüber, ob es erfolgreich ist oder
nicht. Wenn Einsteiger komplexe Workflows allein verstehen sollen, machen sie eher Fehler und
geraten schneller in Verwirrung. Frustration nimmt zu, Abläufe verlangsamen sich, und mit der
Zeit steigt die Abhängigkeit von Support-Teams. 
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Ein strukturierter Ansatz für das Erlernen von SAP kann diese Erfahrung grundlegend verändern.
Mitarbeiter gewinnen das nötige Vertrauen, um im System effektiv zu arbeiten, wenn sie durch
rollenbasierte Anleitungen, praktische Übungen und kontinuierliche Verstärkung lernen. 

Assima Train und ähnliche Lösungen erleichtern diesen Prozess, indem sie simulationsbasiertes
Training, Anleitungen innerhalb der Anwendung und skalierbare Lernprogramme für globale
Teams ermöglichen. 

Unternehmen, die ihre Schulung für SAP-Einsteiger modernisieren, erreichen mit deutlich
höherer Wahrscheinlichkeit eine breite Akzeptanz und einen größeren Nutzen aus ihrer SAP-
Investition. 

Entdecken Sie, wie Assima Train Einsteigern hilft, mit praxisnahen,
geführten SAP-Schulungen schneller zu lernen.

Kontaktieren Sie uns
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